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Per Rutschbahn zur Rezeption
Das Märchenhotel in Braunwald richtet sich auf die Bedürfnisse von Familien mit kleinen Kindern aus und hat damit Erfolg.

Martin Knoepfel

Beim Haupteingang des Hotels steht
eine Brücke mit Wendeltreppe. Es ist
die «Golden-Geiss-Brücke», die zum
Sommerquartier der Zwergziegen
führt. ImEingangsbereichbefindet sich
ein grosses Gehege, in dem schwarz-
weiss gestreifte Kaninchen leben, und
einNebengebäudedesHotels dient als
Stall fürdieLamasundAlpakas, diedie
Kinder nachmittags auf dem Spazier-
gang begleiten. Zahllose Details im
Märchenhotel zeigen die Ausrichtung
aufdieKinder.DasHaushatdavonpro-
fitiert,dasseineMitarbeiterindesEuro-
paparks in Braunwald Ferien machte
und Ideen beisteuerte. So führt eine
RutschbahnvomerstenStockhinabzur
Rezeption und im ersten Stock findet
mandenMärlibaumzumKlettern.Vor
dem Esssaal steht eine lebensgrosse
Plastikkuh, welche die Kinder melken
können,wennsie zumFrühstückMilch
trinkenwollen.UndzumKinderabend-
essen geht es im Umzug hinter einer
Dampflok. Sie heisst Emma, wie die
Lok aus demBuchüber JimKnopf und
Lukas, den Lokomotivführer.

Das Märchenhotel visiert als Ziel-
gruppe Familien mit Kindern an. Die
Idee ist, dass die Eltern Ferienmit und
auch Ferien von den Kindernmachen.

ZumBeispiel sich imWellness-Bereich
verwöhnen lassenoder einfachmal ein
Buch lesen.

Klare Positionierung
als Erfolgsrezept

DasBetreuungsprogrammumfasstTie-
re füttern, eineKinder-Rollschuhdisco,
Gesellschaftsspiele, dasGumpischloss
oder Bobbycar-Rennen undmehr. Für
die Betreuung der Kinder sind bis zu
fünf Personen gleichzeitig im Einsatz.
Ein täglicher Höhepunkt im Unterhal-
tungsprogramm für die Kinder ist das
abendliche Märchen. Die Gastgeber
Nadja und Patric Vogel betreiben das
Hotel seit 2011 in dritter Generation
und fungieren abends als Märchenfee
undMärchenonkel.

EinVorteil ist, dassBraunwaldauto-
frei ist. Eltern müssen in dieser Hin-
sicht keine Angst um ihre Kinder ha-
ben.Wer hierher will, muss die Stand-
seilbahn benützen. Diesen Umstand
weissdasMärchenhotel zu seinemVor-
teil zunutzenundmachtbei derAktion
«Gratis reisen» mit: Wer zwei oder
mehr Nächte bleibt, dem wird die ge-
samte An- und Rückreise mit demÖV
bezahlt. Die meisten Gäste kommen
aus einemRaum, der sich vomKanton
BernüberZürichbis zurOstschweiz er-
streckt. Siewerden durchMundpropa-

gandaoderSuchmaschinenaufdasHo-
tel aufmerksam. «Die Schweiz hat zu
wenige Familienhotels. Viele Familien
gehen deshalb nach Südtirol oder Ös-
terreich», sagt Patric Vogel. Er enga-
giert sichnebst seinerAufgabealsGast-
geber im Märchenhotel auch als Co-
Präsident der Swiss Family Hotels. Er

ist überzeugt, dass ein «Gemischtwa-
renladen» imNetznicht gefundenwer-
de. Vielmehr müsse sich ein Anbieter
klar positionieren.«Braunwald ist eine
kleine, aber feine Destination. Je klei-
ner die Destination ist, desto stärker
muss die Positionierung sein. Wichtig
ist auch,dassdasAngebotdes Betriebs

wetterunabhängig ist, denn wer nur
vomWetter und vom Schnee abhängt,
hat esheute schwer», sagtPatricVogel.
Im Durchschnitt bleiben seine Gäste
3,5Nächte,wasüberdendurchschnitt-
lichen Logiernächten von 2,1 Nächten
in der Schweiz liegt.

Arbeitsplätze in einer
Randregion geschaffen

Heute bietet das Märchenhotel umge-
rechnet 60 Vollzeitstellen, doppelt so
viele wie vor zehn Jahren. «Stellen zu
schaffen, ist in Berggebieten viel
schwieriger als in den grossen Städ-
ten», sagtPatricVogelundweistdarauf
hin, dassderTourismus indenBergge-
bieteneineerheblichevolkswirtschaft-
liche Bedeutung hat.

DasVier-Sterne-Hotel ist zehnMo-
nate im Jahr geöffnet. Die Arbeitsplät-
ze sind deshalb Jahres-, nicht Saison-
stellen.TrotzdesFachkräftemangels in
derHotellerie sind alle Stellen besetzt.
«Wir sind frohundglücklich, einattrak-
tiver Arbeitgeber in einer abgelegenen
Gegend zu sein. Die Teammitglieder
sind ein wichtiger Teil der Erfolgsge-
schichte», sagt Patric Vogel. Auch die
Lehrstellen können besetzt werden,
wobeiwohldieZusatzleistungen fürdie
Jugendlichen, etwadasGA fürdie gan-
ze Schweiz, hilfreich sind.
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Nadja und Patric Vogel führen das Hotel in dritter Generation. Bild: Corinne Glanzmann

Audit, Tax und Advisory
für innovative und fleissige
Schweizer KMU.

Mazars ist eine international integrierte Partnerschaft, die auf die BereicheWirtschaftsprüfung, Steuern und Recht*
sowie Accounting, Financial Advisory und Consulting spezialisiert ist. Wir sind in über 100 Ländern und Regionen der
Welt tätig und greifen auf die Expertise von mehr als 50’000 Mitarbeitenden zurück – mehr als 33’000 in der integrierten
Partnerschaft von Mazars und mehr als 17’000 über die Mazars North America Alliance –, um Kundinnen und Kunden
jeder Grösse in jeder Phase ihrer Entwicklung zu unterstützen. In der Schweiz arbeiten rund 400 Expertinnen und
Experten an zehn verschiedenen Standorten.
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